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. Abends, wenn alle Menschen schlafen 
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WL. Kennst du das kleine Haus am Michigansee? 


Lied und langsamer Foxtrot 


Text: Marcellus Schiffer Musik: Werner R. Heymann 


Klavier- Arr.: Horst Kudritzki 


Moderato (ruhig und ausdrucksvoil) 


Klavier 
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Michael Jary 
Klav- Arr.: Karl R. Brachtel 
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„Karneval der Liebe” 
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DAS KARUSSELL 


Schneller Foxtrot aus dem Film 


Hans Fritz Beckmann 
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Boh&cme-Evergreens 


Inhalt des 1. Heftes 


u DE BE 0 on 


Mein Liebling heißt Mädi... (Linger awhile), Foxtrot Vincent Rose 
Veronika, der Lenz ist da! Lied und Foxtrot Walter Jurmann 
Liebe ist ein Geheimnis, Beguine Franz Doelle 
Du mußt mich lieben, wie ich bin, Foxtrot Willy Berking 
La Paloma Sebastian Yradier 


Eine kleine Reise im Frühling mit dir..., Langsamer Walzer Fritz Rotter/Walter Jurmann 
Warum vergißt du mich, wenn ich nicht bei dir bin? Tango Fritz Rotter/Franz Grothe 


Inhalt des 2. Heftes 


Pape er 


Du Geheimnis der Nacht (A kiss in the dark), Lied und langs. Walzer Victor Herbert 


Nur eine Nacht sollst du mir gehören, Lied Oskar Geiger 
Wann wirst du wieder bei mir sein? Lied und langs. Foxtrot Peter Igelhoff/Adolf Steimel 
Zärtliche Musik und du, langsamer Walzer Franz Grothe 
Beim erstenmal, da tut’s noch weh, Chanson Werner Eisbrenner 


Und wieder geht ein schöner Tag zu Ende, langsamer Walzer Gerhard Winkler 


Madonna, du bist schöner als der Sonnenschein 
(When day is done) Lied und langsamer Foxtrot Robert Katscher 


Inhalt des 3. Heftes 


u 


Schön, wie der junge Frühling, Lied und langsamer Foxtrot Franz Grothe 
Liebe kommt — Liebe geht, Chanson und English Waltz Allan Gray 
Du bist zu schön, um treu zu sein, Foxtrot Peter Kreuder 
Komm auf die Schaukel, Luise! Schunkelwalzer Theo Mackeben 
Allerschönste aller Frauen, Foxtrot Franz Grothe 
Irgendwo, in weiter Ferne, Lied Harald Böhmelt 
Runnin’ wild, Schneller Foxtrot Harrington Gibbs 


Boheme-Evergreens erscheinen als Ausgabe mit 
Klavier-, C-Stimme, B-Stimme und Es-Stimme 


BERLINER MERKANTIL- UND MUSIKALIEN-DRUCKEREI H. EISENBERG, BERLIN SW 68 (WEST) 


